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Zielstellung der Workshop-Reihe 3D-NordOst ist es, den 
Transfer von aktuellem Know-how der 3D-Datenverar-
beitung und der Bildverarbeitung sowohl in die verschie- 
denen industriellen Branchen als auch in die kulturellen 
und medizinischen Bereiche zu fördern und eine Plattform 
für die Diskussion aktueller 3D-Themen zu bieten.

Es sind sowohl verfahrenstechnisch und algorithmisch 
orientierte Beiträge wie auch Applikationsbeispiele sowie 
Beiträge zur Präsentation von dreidimensionalen Sach-
verhalten willkommen.
 
Teil des Workshops ist die  Special Session "3D Object 
Recognition and Tracking" (Kontakt Session-Organisation: 
reulke@informatik.hu-berlin.de).

Die Gesellschaft zur Förderung angewandter Infor- 
matik e. V. (GFaI) wurde 1990 gegründet und ist in 
Berlin-Adlershof, einem bedeutenden Wissenschafts-, 
Wirtschafts- und Medienstandort der Hauptstadtregion 
Berlin-Brandenburg, tätig. Der Standort entwickelte sich 
zu einem der größten Technologieparks Europas. 
Das Arbeitsspektrum der GFaI umfasst Auftrags-FuE  
sowie die Durchführung von wissenschaftlichen Pro- 
jekten. Über 100 Firmen, Hochschulen und Institutionen 
sowie rund 100 Personen sind Mitglied der GFaI. 
Über 100 Mitarbeiter sind bei der GFaI tätig. Die GFaI 
verfügt über vielfältige erfolgreiche Kooperationen mit 
KMU, Forschungseinrichtungen, Behörden und großen 
Unternehmen. 

GFaI-Kompetenzfelder sind Bildverarbeitung für 
industrielle Anwendungen und die Dokumentenana- 
lyse, 3D-Datenverarbeitung, Graphische Ingenieursys-
teme, CAFM, Signalverarbeitung / Akustische Kamera, 
Adaptive Modellierung / Mustererkennung, Dokumenten- 
erschließung sowie Hardware und Interferenzsysteme. 

Das Gebäude der GFaI auf dem Gelände des Standorts Berlin-
Adlershof
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Die Autoren senden bitte maximal zweiseitige Kurzfas-
sungen ihrer Beiträge per eMail (pochanke@gfai.de) bis 
zum 01. Juni 2017 z. Hd. der Workshop-Organisation (im  
"Betreff" bitte mit "3D-NordOst" bzw. "3D-NordOst Special 
Session" kennzeichnen).

Nach Information über die Annahme (bis 30. Juni 2017) 
werden die druckfertigen Beiträge (in deutscher oder eng-
lischer Sprache) bis zum 06. November 2017 erwartet.
 
Eine Poster-Session wird organisiert. Vorschläge dafür 
sind bis zum 25. September 2017 bei der Workshop-
Organisation einzureichen. Information über Annahme: 
bis 11. Oktober 2017; Einreichung Druckversion: bis  
06. November 2017.

Die angenommenen Beiträge/Poster werden in einem 
Band veröffentlicht (Format A5, pro Beitrag max. zehn 
Farbseiten inkl. Abb., ISBN wird vergeben).

Für eine begleitende kleine Ausstellung können Vor-
schläge (auch kurzfristig) bei der Workshop-Organisation 
eingereicht werden.
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